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Die himmlische Rechenkunst

Was dem Herzefi sich verwehrte,

Laß es schwinden unbewegt.

Allenthalben das Eiitbeh7~te

Wird dir mystisch zugelegt.

Liebt doch Gott die leeren Hände,

Und der Mangel wird Gewinn.

Immerdar enthüllt das Ende

Sich als strahlender Beginn.

Jeder Schmerz entläßt dich reicher.

Preise die geweihte Not.

Und aus nie geleertem Speicher

Nährt dich das geheime Brot.

Werner Bergengruen

Wir haben dieses Gedicht dem literarischen Jahrbuch «Der Kranich» entnommen.
Dasselbe erscheint im Verlag J. F. Steinkopf, Stuttgart. Als Herausgeber zeichnet
Ernst von Heiseler.
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